
9. Bach-Cup 
06. - 07.08.2008 in Arnstadt 

 
Letztes Wochenende fuhren 44 Sportler, 
Eltern und Betreuer zum 9. Bachcup 
nach Arnstadt. Dieser Wettkampf war 
mit 265 Sportlern aus 12 Vereinen gut 
besetzt und ließ auf spannende 
Wettkämpfe hoffen. 
Bei durchwachsenem, aber trockenem 
Wetter starteten am Sonnabend die 
Aktiven sowie Jugend- und 
Juniorenklassen mit ihren Sprintläufen, 
welche über 300m bzw. 200m als 
Einzelläufe ausgetragen worden sind. 
Die Schülerklassen, die ebenfalls über 

die kurze Distanz antreten mussten, mussten sich zuerst über die Vorläufe für die Finals qualifizieren, 
die auch noch an diesem Tag ausgetragen worden. Den Abschluss des ersten Wettkampftages bildeten 
die Punkteläufe der Aktiven, Junioren und Jugendklassen. 
In den verbleibenden Abendstunden sowie der freien Zeit am Sonntagmorgen boten sich für die 
jüngeren Skater ein Besuch des Stadtfestes sowie des Ilmenauer Bergwerkes geradezu an. 
 
Den Sonntagmorgen bestimmten die Straßenläufe, welche die Läufer und Läuferinnen ab dem Schüler 
A-Bereich bis hin zu den Senioren zu bestreiten hatten. Norman Häußler und Kim Terpe errangen 
jeweils einen zweiten Platz bei den A-Schülern und bei den 13-jährigen Damen erreichte Kira 
Rannacher den dritten Platz. Im Seniorenbereich bestätigten Ute Enger und Eyk Terpe einmal mehr ihre 
Favoritenrolle. Besonders erfreulich war der gelungene Lauf von Ute Enger auf dem sehr 
anspruchsvollen Rundkurs, bei dem sie die amtierende Europameisterin Anke Biehl aus Leipzig hinter 
sich ließ. 
Am Nachmittag ging es dann auf der Bahn weiter, wo wir spannende Finals und die Staffelläufe 
erlebten. Insgesamt erreichte Franz Pottrich bei den C-Schülern den ersten Platz, ebenfalls über Gold 
konnten sich Elisabeth Baier bei den 9-jährigen Mädchen und unsere Senioren Ute Enger und Eyk Terpe 
freuen. Zweite Plätze errangen Norman Häußler bei den 11-jährigen Jungen sowie Kim Terpe bei den 
gleichaltrigen Mädchen. Kira Rannacher konnte den Pokal für den dritten Gesamtplatz in der 
Altersklasse Jugend 13-Damen mit nach Hause nehmen. Auch im Junioren- und Aktivenbereich konnten 
Pokale eingefahren werden, so errangen Max Fröhlich und Ann-Ellinor Hofmann jeweils den dritten 
Platz. 
Den Abschluss bildeten die Staffelläufe in allen Altersklassen. Hier fuhren Ute Enger und Ann-Ellinor 
Hofmann souverän aufs oberste Treppchen. Spannende Läufe konnten wir in den Schülerklassen 
erleben. Elisabeth Baier, Milena Wählisch und Anna-Maria Pottrich fuhren bei den Schülern B/C auf 
den zweiten Platz. Ebenfalls Silber erkämpften sich Laura Ferenc, Mayra Scheffler und Kim Terpe bei 
den 10 und 11-jährigen Mädchen. Bei den gleichaltrigen Jungen liefen Norman Häußler und Max 
Prillwitz gemeinsam auf den dritten Rang. 
Äußerst undankbar verlief das letzte Rennen der Herren. Hier kämpften sich Max Fröhlich, Jörg 
Rannacher, der sich bei diesem Wettkampf mit den Aktiven gemessen hatte, und Eyk Terpe Schritt für 
Schritt auf einen Podestplatz unter den überwiegend Aktiven vor. Lediglich der Zielschritt entschied 
letztlich gegen die Großenhainer und versetzte sie auf den undankbaren vierten Platz. 
Abschließend muss man sagen, dass wir einen gelungenen Wettkampf erlebten und die Sportler zum 
Abschluss der Saison alle noch einmal ihr Potenzial ausschöpften. Für die jüngeren Sportler steht nun 
nur noch ein Wettkampf in Silbitz auf dem Programm, wo auch das Finale im Nachwuchscup statt 
finden wird. 



 

 


